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 Haupt- und Personalausschuss 

 
Hansestadt Stendal, 06.02.2024 

 

Niederschrift über die öffentliche/ nicht öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Personalausschusses 

 

Tag der Sitzung: Mittwoch, 24.01.2024 

Ort:   Rathausfestsaal, Markt 1, 39576 Hansestadt Stendal 

Beginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:30 Uhr 

 
Anwesend sind: 
 

Vorsitzende/r 
Sieler, Bastian  

Mitglieder 
Bausemer, Arno  
Instenberg, Reiner  
Kunert, Katrin Als Vertretung für SRin Lenkeit 
Lippmann, Dirk  
Ludwig, Peter Als Vertretung für SR Dr. Wollmann ab TOP 

13 anwesend 
Röhl, Christian  
Röxe, Joachim  
Stelle, Thomas Als Vertretung für SRin Kühn 
Teubner, Jürgen Als Vertretung für SR Büttner ab TOP 13 an-

wesend 
Weise, Thomas  

Protokollführer/in 
Sommer, Annelene  

von der Verwaltung 
Jaeckel, Heike  
Kleefeldt, Axel  
Krüger, Philipp  
Palm, Friederike  
Prinz, Martin  
Richter, Diana  
Schulz, Elisabeth  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 

Mitglieder 
Büttner, Matthias  
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Kühn, Xenia  
Lenkeit, Anette  
Wollmann, Herbert, Dr.  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

 2   Feststellung der Tagesordnung  
 3   Einwohnerfragestunde  
 4   Informationen des Oberbürgermeisters  
 5   Beschlussfassung über die Niederschrift des öffentlichen Teils 

der Sitzung vom 15.11.2023 und 13.12.2023 
 

 6   Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der 
letzten Sitzung vom 13.12.2023 

 

 7    2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Sondernutzung 
an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen in der Hansestadt 
Stendal (Straßensondernutzungssatzung) 

VII/1005 

 8   3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Sondernutzung an öffentlichen Straßen, We-
gen und Plätzen in der Hansestadt Stendal (Sondernutzungs-
gebührensatzung) 

VII/1009 

 9   Höhe der Aufwandsentschädigung für Wahlehrenämter der 
Hansestadt Stendal im Geltungsbereich des Kommunalwahlge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt 

VII/1024 

 10   Abschluss eines Theaterfördervertrages mit dem Landkreis 
Stendal 

VII/0994/1 

 11   Kreditumschuldung 2024 VII/1011 
 12   2. Änderung der Richtlinie zur Gewährung von Freitischen an 

den Grundschulen der Hansestadt Stendal 
VII/1012 

 13   14. Änderung des Flächennutzungsplans der Hansestadt Sten-
dal „Solarpark Stendal - Schillerstraße“ hier: Abwägungsbe-
schluss zu den eingegangenen Stellungnahmen 

VII/1013 

 14   14. Änderung des Flächenutzungsplans der Hansestadt Sten-
dal „Solarpark Stendal - Schillerstraße“ hier: Beschlussfassung 
der Änderung 

VII/1014 

 15   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 41/21 „Solarpark 
Stendal - Schillerstraße“ hier: Abwägungsbeschluss zu den 
eingegangenen Stellungnahmen 

VII/1015 

 16   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 41/21 "Solarpark 
Stendal - Schillerstraße" hier: Beschluss des Durchführungsver-
trages 

VII/1016 

 17   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 41/21  "Solarpark 
Stendal - Schillerstraße" hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 
BauGB i. V. m. § 12 BauGB 

VII/1017 

 18   Mehrgenerationenhaus Stendal - Erklärung zur Ko-
Finanzierung im Förderzeitraum Januar 2024 bis Dezember 
2028 

VII/1021 

 19   Städtepartnerschaft mit der ukrainischen Stadt Bojarka VII/1022 
 20   Anfragen/Anregungen  

Nicht öffentlicher Teil 

 21   Informationen des Oberbürgermeisters  
 22   Beschlussfassung über die Niederschrift des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung vom 15.11.2023 und 13.12.2023 
 

 23   Information zur Vergabe Stombeschaffung nach elektronischer 
Auktion für die Jahre 2024 und 2025 

VII/1006 

 24   Anfragen/Anregungen  
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu TOP 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 

 Herr Oberbürgermeister Sieler eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwe-
senden Ausschussmitglieder, die Mitarbeiter der Verwaltung und die Einwoh-
nerinnen und Einwohner. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Be-
schlussfähigkeit des Gremiums fest. Der Haupt- und Personalausschuss ist 
mit 9 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfähig. 
 
   
 

zu TOP 2   Feststellung der Tagesordnung 
 Herr OB Sieler teilt mit, dass er TOP 8 zurückzieht. 

 
Die Tagesordnung wird in der geänderten Form bestätigt.  
 
   
 

zu TOP 3   Einwohnerfragestunde 
 Herr Roske wendet sich mit folgenden Fragen an die Anwesenden:  

1. Gibt es eine Verordnung, die regelt, bis wann Straßen bei Schnee und 
Glätte geräumt sein müssen?  

2. Wer hat den Vertrag mit der Firma Pyur ausgehandelt?  
3. Wurde im Vorfeld mit Straßenmusikern und Händlern in der Innenstadt 

über die geplante Satzungsänderung gesprochen?  
 
Herr OB Sieler wird Frage 1 und 3 schriftlich beantworten. Zu Frage 2 infor-
miert er, dass der Vertragspartner von Pyur die SWG sei.  
 
   
 

zu TOP 4   Informationen des Oberbürgermeisters 
 Herr OB Sieler informiert darüber, dass die Beschlusskontrolle zur nächsten 

Sitzung des Stadtrates vorgelegt werden soll.  
 
Herr OB Sieler gibt bekannt, dass zu den geplanten Fahrplanänderungen der 
Deutschen Bahn keine weiteren Gespräche erfolgt seien. Er werde die Stadt-
räte informieren, sobald es Neuigkeiten gebe.  
 
Herr OB Sieler informiert, dass sich die Hochwasserlage entspannt habe. In 
den Straßenzügen um den Stadtsee gab es Probleme mit Grundwasser, wel-
ches in die Keller drängte. Dies habe nichts mit dem Wasserstand des Stadt-
sees zu tun.  
 
Herr OB Sieler teilt mit, dass die BIC mit Mathias Schulz einen neuen Ge-
schäftsführer habe. Er weist auf den Pressetermin zur Vorstellung am Folge-
tag hin.  
 
Herr OB Sieler erläutert, dass die Bearbeitung der HH-Satzung in den finalen 
Zügen liege. Ziel sei es zur kommenden Sitzung des Stadtrates die Termin-
kette bekannt zu geben.  
 
Herr OB Sieler informiert, dass der Sachsen-Anhalt-Tag bei der Grünen Wo-
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che in Berlin beworben wurde. Die Resonanz sei durchweg positiv gewesen.  
 
   
 

zu TOP 5   Beschlussfassung über die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sit-
zung vom 15.11.2023 und 13.12.2023 

 OB Sieler stellt die Niederschriften vom 15.11.2023 und 13.12.2023 einzeln 
zur Abstimmung.  
 
Abstimmungsergebnis 15.11.2023 
Ja 7 Nein 0 Enthaltung 2 – einstimmig beschlossen 
 
Abstimmungsergebnis 13.12.2023 
Ja 7 Nein 0 Enthaltung 2 – einstimmig beschlossen  
 
 einstimmig beschlossen  
 

zu TOP 6   Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten 
Sitzung vom 13.12.2023 

 Herr OB Sieler gibt folgenden Beschluss aus dem nichtöffentlichen Teil der 
letzten Sitzung bekannt:  
 

VII/1010 – Personalangelegenheit - SB vorbereitende und verbindliche 

Bauleitplanung sowie städtebauliche Konzepte 

11 Ja 0 Nein   0 Enthaltung – einstimmig beschlossen 

 
 
   
 

zu TOP 7    2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Sondernutzung an öf-
fentlichen Straßen, Wegen und Plätzen in der Hansestadt Stendal (Stra-
ßensondernutzungssatzung) 

VII/1005 Ja 3  Nein 4  Enthaltung 2   mehrheitlich abgelehnt  
 

zu TOP 8   3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Sondernutzung an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen in 
der Hansestadt Stendal (Sondernutzungsgebührensatzung) 

VII/1009  zurückgezogen  
 

zu TOP 9   Höhe der Aufwandsentschädigung für Wahlehrenämter der Hansestadt 
Stendal im Geltungsbereich des Kommunalwahlgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt 

VII/1024 Herr SR Röhl fragt nach, ob die städtischen Angestellten neben der Gut-
schrift der Arbeitszeit ebenfalls die 50€ ausgezahlt bekommen.  
 
Herr OB Sieler wird die Frage schriftlich beantworten.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt, den Mitgliedern der Wahlvorstände für die Durchfüh-
rung der verbundenen (Kommunal-)Wahl am 09. Juni 2024 einen Aufwen-
dungsersatz i.H.v. 50,00 Euro für den Tag der Wahl und den Mitgliedern des 
Stadtwahlausschusses ein Sitzungsgeld i.H.v. 17,00 Euro pro Sitzung zu zah-
len. 
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Ja 7  Nein 0  Enthaltung 2   einstimmig empfohlen  
 

zu TOP 10   Abschluss eines Theaterfördervertrages mit dem Landkreis Stendal 
VII/0994/1 Herr SR Bausemer fragt, nach, was passiere, wenn der Kreistag auf seiner 

kommenden Sitzung der dortigen Vorlage nicht zustimme.  
 
Herr OB Sieler antwortet, dass dem Vertrag beide Seiten zustimmen müs-
sen. Bei geänderten Konditionen müsse im Zweifel erneut beraten und abge-
stimmt werden.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Stadtrat beschließt den anliegenden Vertrag zwischen dem Landkreis 
Stendal und der Hansestadt Stendal über die Förderung des Theaters der 
Altmark. 
 
Ja 6  Nein 1  Enthaltung 2   mehrheitlich empfohlen  
 

zu TOP 11   Kreditumschuldung 2024 
VII/1011 Herr SR Röhl bittet darum bis zum Stadtrat zu klären, welcher Verwendungs-

zweck hinter dem Kredit stehe. Gebe es die Möglichkeit diesen Kredit aus 
Eigenmitteln abzulösen und Welche Tilgung erfolge in zehn Jahren?  
 
Beschlussvorschlag: 
Für das Haushaltsjahr 2024 ist eine Kreditumschuldung in Höhe von 
1.048.993,16 € vorgesehen. Die Vergabe erfolgt auf der Grundlage von An-
geboten mehrerer Kreditinstitute. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, auf 
der Grundlage des zinsgünstigsten Angebotes, den entsprechenden Kredit-
vertrag mit feststehendem Zinssatz und einer Laufzeit von 10 Jahren abzu-
schließen. 
 
 
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 2   einstimmig empfohlen  
 

zu TOP 12   2. Änderung der Richtlinie zur Gewährung von Freitischen an den 
Grundschulen der Hansestadt Stendal 

VII/1012 Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die 2. Änderung der Richtlinie zur Gewährung von 
Freitischen an den Grundschulen der Hansestadt Stendal sowie die Änderung 
der Anlage 2 dieser Richtlinie. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1   einstimmig empfohlen  
 

zu TOP 13   14. Änderung des Flächennutzungsplans der Hansestadt Stendal „So-
larpark Stendal - Schillerstraße“ hier: Abwägungsbeschluss zu den ein-
gegangenen Stellungnahmen 

VII/1013 <<< Herr SR Teubner und Herr SR Ludwig nehmen ab 17:20 Uhr an der 
Sitzung teil. Herrr SR Röxe verlässt die Sitzung. Somit sind 10 stimmbe-
rechtigte Mitglieder anwesend.>>> 
 
Beschlussvorschlag: 
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Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt über die während der öffentli-
chen Auslegung des Entwurfs der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Stendal „Solarpark Stendal - Schillerstraße“ nebst Entwurf der zu-
gehörigen Begründung zur Entwurfsfassung vom Mai 2023 abgegebenen 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange entsprechend der Beschlussempfehlung der Verwaltung 
(Abwägung – Anlage 1). 
 
Ja 8  Nein 2  Enthaltung 0   mehrheitlich empfohlen  
 

zu TOP 14   14. Änderung des Flächenutzungsplans der Hansestadt Stendal „Solar-
park Stendal - Schillerstraße“ hier: Beschlussfassung der Änderung 

VII/1014 Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt die 14. Änderung des Flä-
chennutzungsplans der Stadt Stendal „Solarpark Stendal - Schillerstraße“ 
nebst Entwurf der zugehörigen Begründung, inklusive dem Umweltbericht und 
der Tauschfläche für Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
Entwicklung von Natur und Landschaft in der Gemarkung Uenglingen, Flur 1 
Flurstücke 385/31 und 69/24.  
 
Ja 8  Nein 2  Enthaltung 0   mehrheitlich empfohlen  
 

zu TOP 15   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 41/21 „Solarpark Stendal - 
Schillerstraße“ hier: Abwägungsbeschluss zu den eingegangenen Stel-
lungnahmen 

VII/1015 Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt über die während der öffentli-
chen Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 
41/21 „Solarpark Stendal - Schillerstraße“ nebst Entwurf der zugehörigen Be-
gründung zur Entwurfsfassung vom Februar 2023 abgegebenen Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange entsprechend der Beschlussempfehlung der Verwaltung (Abwägung 
– Anlage 1). 
 
 
Ja 8  Nein 2  Enthaltung 0   mehrheitlich empfohlen  
 

zu TOP 16   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 41/21 "Solarpark Stendal - 
Schillerstraße" hier: Beschluss des Durchführungsvertrages 

VII/1016 Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal stimmt dem als Anlage beigefügten 
Durchführungsvertrag und vom Vorhabenträger bereits unterzeichneten 
Durchführungsvertrag zum vorhaben-bezogenen Bebauungsplan Nr. 41/21 
„Solarpark Stendal - Schillerstraße“ zu. 
 
Ja 8  Nein 2  Enthaltung 0   mehrheitlich empfohlen  
 

zu TOP 17   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 41/21  "Solarpark Stendal - 
Schillerstraße" hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB i. V. m. § 12 
BauGB 

VII/1017 Beschlussvorschlag: 
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Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt den Entwurf des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans Nr. 41/21 „Solarpark Stendal - Schillerstraße“ ge-
mäß § 10 Abs. 1 BauGB sowie den §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 und Abs. 3 Nr. 4 
Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) als 
Satzung. Die dem Bebauungsplan nach § 9 Abs. 8 BauGB beizufügende Be-
gründung wird ebenfalls beschlossen. 
 
Ja 8  Nein 2  Enthaltung 0   mehrheitlich empfohlen  
 

zu TOP 18   Mehrgenerationenhaus Stendal - Erklärung zur Ko-Finanzierung im För-
derzeitraum Januar 2024 bis Dezember 2028 

VII/1021 <<< Herr SR Röxe nimmt ab 17:24 Uhr wieder an der Sitzung teil. Es sind 
nun 11 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.>>> 
 
Herr SR Röhl stellt im Namen seiner Fraktion einen Änderungsantrag und 
erläutert diesen. Ferner bittet er um namentliche Abstimmung.  
 
Herrn SR Instenberg ist der Änderungsantrag nicht konsequent genug. 
Wenn, dann müsste man den Zeitraum bis 2028 durchziehen. Eine Alternative 
sei, bei anderen Vereinen aus Gerechtigkeitsgründen einzusparen.  
 
Herr SR Röxe ist der Meinung, dass die Anträge jährlich gestellt und be-
schieden werden müssen. Bar oder unbar mache für den Haushalt einen Un-
terschied. Er sieht keinen Grund die Leistung nicht in bar zu gewähren. Er 
werde den Änderungsantrag unterstützen.  
 
Herr SR Röhl teilt die Auffassung im freiwilligen Bereich Leistungen zu mini-
mieren. Deshalb solle man nicht so eine langfristige Verbindung eingehen.  
 
Herr SR Ludwig sieht es mit Blick auf die Konsolidierung kritisch, wenn neue 
Projekte mit aufgenommen werden. Grundsätzlich befürworte er den Antrag.  
 
Herr SR Röxe wünscht sich für die gesamte Haushaltsdebatte eine derart 
tiefgründige Diskussion.  
 
Herr SR Röhl ändert den Antrag auf den Zeitraum bis 2028 und verzichtet auf 
die namentliche Abstimmung.  
 
Herr OB Sieler stellt den Änderungsantrag der Fraktion FSS/BfS zur Abstim-
mung:  
 
Beschlusstext:  
Der Antrag DS VII/1021 wird wie folgt abgeändert und durch folgende Formu-
lierung ersetzt: 
Dem Antrag vom 20.11.2023 bzw. vom 8.12.2023 auf Umstellung der Förde-
rung wird 
entsprochen, d.h. anstatt der unbaren Leistungen soll die beantragte Summe 
i.H.v. 7.000 EUR jährlich bis einschließlich 2028 in den Haushalt eingestellt 
und gewährt 
werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
Dem Antrag vom 20.11.2023 bzw. vom 8.12.2023 auf Umstellung der Förde-
rung wird 
entsprochen, d.h. anstatt der unbaren Leistungen soll die beantragte Summe 
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i.H.v. 7.000 EUR jährlich bis einschließlich 2028 in den Haushalt eingestellt 
und gewährt werden. 
 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 1   geändert beschlossen  
 

zu TOP 19   Städtepartnerschaft mit der ukrainischen Stadt Bojarka 
VII/1022 Herr SR Röhl hält den Beschluss für verfrüht. Eine Freundschaft und somit 

auch eine Städtepartnerschaft müsse gelebt werden, danach könne man sich 
entscheiden, ob man eine Städtepartnerschaft eingehen wolle.  
 
Herr SR Bausemer steht der Beschlussfassung skeptisch gegenüber, weil 
keine Beziehung zu der Stadt bestehe. Er sei dafür, Vertreter der Stadt nach 
Stendal einzuladen oder hinzufahren und abzuwarten, ob sich eine Beziehung 
entwickle.  
 
Herr SR Weise werde der Vorlage zustimmen. Um eine Partnerschaft aufzu-
bauen bedürfe es einer Basis. Dazu sei eine grundsätzliche Entscheidung 
notwendig. Er bemängelt, dass sich immer die gleichen Stadträte in die ande-
ren Partnerstädte mitfahren und sich um Gäste aus den jeweiligen Städten 
kümmern. Wenn die Partnerschaft nicht mit Leben gefüllt werde, müsse man 
sich eben wieder trennen.  
 
Herr SR Teubner ist der Meinung, man müsse sich erst mal kennenlernen, 
ehe man eine Entscheidung treffen könne.  
 
Herr SR Ludwig war oft in Pulawy. Eine Städtepartnerschaft müsse belebt 
werden. Das sehe er derzeit noch nicht. Daher sei es besser noch zu warten.  
 
Frau SRin Kunert schlägt vor eine Delegation zum SAT einzuladen. Dann 
könne der neue Stadtrat entscheiden und die Partnerschaft mit Leben füllen.  
 
Herr OB Sieler stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung:  
 
Ja 4  Nein 5  Enthaltung 2   mehrheitlich abgelehnt  
 

zu TOP 20   Anfragen/Anregungen 
 Es liegen keine Anfragen vor.  

 
Herr OB Sieler beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:02 Uhr.  
 
Der nichtöffentliche Teil der Sitzung wird um 18:04 Uhr fortgesetzt.  
 
   
 

 
 
 
Bastian Sieler    Annelene Sommer 
Vorsitzende/r    Protokoll 
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